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ÄmlMall M Laihacher Zeilunq Ar. lw .
Mittwoch, den 16, M a i 1883.

(2082-1) Kuaämackunll. Nr. 4251.
Zur Besetzung der zwölf Widmungsplätze

im Reinerträge von je 39 fl, R) kr., welche
infolge Bestimmung des Laibachcr Frauen-
Vereines aus den Interessen der durch patriv'
tische Sammlungen eingeslossencn Gelder all»
jährlich am 18. August, als dem glorreichen
Geburtsfcstc Seiner kaiserlichen uud königlichen
Majestät vertheilt werden, wird hiemit der
(loncurs ausgeschrieben,

Hiezu sind berufen:
u) die im Fcldzuge des Jahres 18«« nnd die

anlässlich der Occupation Bosniens nnd der
Herzegowina im Jahre 1878 verwundeten
und invalid gewordenen Soldaten der
vaterländischen Truppentörper von: Feld-
webel oder Oberjäger abwärts;

d) in Ermanglung oder bei nicht genügender
Anzahl solcher Bewerber ganz oder theil-
weise arme Witwen nnd Waisen von Sol»
date» der vaterländischen trainischcn Trup»
pen, welche den Frldzug des Jahres 1866
vdcr die Occupation Bosniens uud der
Herzegowina im Jahre 1878 mitgemacht
haben; endlich

«) in Ermanglung oder bei nicht genügender
Anzahl von Bewerbern aus den beiden
ersten Kategorien ganz oder thcilweisc
dürftige ausgediente Soldaten der gcdach»
>en Truppenlörper.
»ä n,) Die Bcwerbuugsgesuche der zum

Genusse dieser Stiftungen zunächst berufenen,
im Feldzuge des Jahres 18W oder anlässlich
der Occupation Bosniens und der Herzegowina
im Jahre 1878 verwundeten und invalid gc-
wordenen Soldaten haben zu enthalten:
l.) den Taufschein;
2,) den Beweis geleisteter österreichischer Kriegs»

dicnste im Fcldzugc des Jahres 18UU oder
bei der Occupation Bosniens und der
Herzegowina im Jahre 187« — durch Mi»
litärabschied. Patental'InvalideN'Urluude
u. dgl.;

3.) den Beweis, dass der Bewerber in Kriegs^
diensten im Feldzuge des Jahres 18U6
oder anläfölich der Occupation Bosniens
und der Herzegowina im Iahie 1878 ver«
wundet und invalid geworden ist, nnd die
Beschreibung der Art der Inval id i tät ;

4.) die Angabe, ob der Bewerber ledig, ver-
ehelicht, Witwer oder Versorger anderer
Personen ist;

ü.) das pfarramtliche. von der Gemein^evor»
stehnng bestätigte Dürftigtcitszengnis, in
welchem genau angegeben sein soll, ob der
Bewerber ein liegendes oder bewegliches
Vermögen, einen nnd welchen Acrarial»
bezug, irgend welchen Dienst oder sonst
ein öffentliches oder Privatbeneficium hat,
»<1 b) Die nach diesen zunächst zum Ge«

nnsse der Stiftungen berufenen Witwen und
Waisen von Soldaten der vaterländischen lrai»
Nischen Truppen, die den Fcldzug des Jahres
1866 oder die Occupation Bosniens uud der
Herzegowina im Jahre 1878 mitgemacht, haben
1.) außer dem Taufscheine des Ehegatten, bc<

zichungswcisc des Vaters den Trauung»
schein, beziehungsweise ihren eigenen Tauf»
schein;

2.) den Beweis der vom Ehrgatten, brziehungs«
weise Vater geleisteten österreichischen Kriegs«
dicnstr im Feldzugc des Jahres 1866 oder
bei der Occupation Bosniens nnd der
Herzegowina im Jahre 1878 und falls der»
selbe vor dem Feinde gefallen oder ver-
wundet nnd infolge dessen gestorben ist,
auch darüber die thuulichste Nachwcisuug
bcizubriugen;

3.) anzugeben die Anzahl der hinterlassenen
unversorgten K'nder;

4.) das pfarramtlichc, im obigen Sinne aus»
gestellte und bestätigte Dürftigleitszrugnis
dem Gesuche beizuschließen-
uä o) Die ferner zum B^uge dieser Stif»

tungcn berufenen ausgedicute» Soldaten haben
nebst dem Taufscheine und dem Beweise der
in den vaterländischen Truppenlürpern gelci»
steten Militärdienste die «ud 4 uud 5 uä n,)
vorgeschriebenen Nachweis»ngcn über die Fa»
milien» und Vermögensverhältnisfe dem Gesuche
beizuschlicßc».

Bemerkt wird, dass sich bisher alljährlich
Competcntcn der ersten und zweiten Kategorie,
auf welche vor allem Bedacht zu nehmen ist,
gemeldet haben.

Die diesfälligcn Gesuche sind im Wege
der p o l i t i s c h e n B e z i r k s b e h ö r d e n , in
deren Bereiche der Bewerber seinen Wohnsitz
hat, längstens

bis 15. J u n i d. I .
an die l. I. Landesregierung gelangen
zu lasscu.

Laibach am 9. Mai 1883.
Von der k. k. Landesregierung für Kram.

Winkler in. p.

(2099—1) HekanntmnHung. Nr. 51.
Es wird bekannt gemacht, dass am

17., 1«. und 1!). Mai l. I .
die Verbindung zwischen Lees und Veldcö
wessen Herstellung der ncnen Savcbrücke für den
Wan.e»v?clel)r eingestellt wird.

V^ivlsstraszenausschuss Nadmannsdorf, am

(2098-1) Guncur»nu,sckreibun8. Nr. 1096.
Äe! dem k,k. Bezirksgerichte Gottschce ist die

Bczutsrichtcrsstcllc mit den Bezügen der achten
Nangsclaffe in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell ciue andere
in Erledigung kommende Vczirksrichtersstclle
haben ihre gehörig docnmcntiertcn Gesuche nntcr
Nachwcisung der Kenntnis der dcutscheu und
slovcnischen Sprache im vorgeschriebenen Wege
bis zum

3 1 . M a i 1883
Hieramts einzubringen.

Rudolfswert am 13. Ma i 1883.
Vom l . l . Kreisgerichts-Priisidium.

(2064-1) Gefangenuufsellerftellen. Nr. 42.
Bei der l. k, Männcr°Stafanstalt Karlau

(Graz) siud zwei Gcfangenaufseherstcllen erster
Classe mit 30U fl. Iahrcsgchalt, 35 Vroc,Activi<
tätszulagc, dein Genusse lascriiinäßiger Unter-
kunft, einer täglichen Brolportiun und der com»
pctenzmäßigeii Dienstkleidung lind im Vor»
rückungsfallc zwei solche Stellen zweiter Classe mit
260 fl. Iahresgchalt, 25 Proc. Activitätszulagc
und den sonstigen systemmäßigen Bezügen wie
oben zu besetze».

Bewerber um eine dieser Stellen, dei en
Erfordernisse österreichische Staatsbürs>rrschasl,
Lebensalter nicht über 35 Jahre, gute Gesund'
heit, unbescholtenes Vorleben, Kenntnis der Ge-
genstände des Volksschulunterrichtcs und der
beiden Landessprachen, endlich der durch Mil itär»
dieustlcistung begründete Anspruch aus eine An»
stellung im Eivil-Staatsdieustc sind, haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b is 15. J u n i 1 8 8 3
bei der gefertigten Direction einzubringen,

Graz am 10, Mai 1883
K. k. Mimner-Strafanstaltsdirectio».

(2002-3) " " Nr?2392.
Euncur»»Au8sHreibu«n.

ZurWiedcrbcsetzung eiuer in der k. k. Männer»
Strafanstalt zu Laibach erledigten provisorischen
Gefangcnaufseherstelle zweiter Classe mit dem
Gehalte jährlicher 200 fl. ö. W. und 25proc.
Activitätszulage, daun dem Genusse der kasern»
mäßigen Untcrknnft nebst Service, jedoch nnr
für die Person des Aufsehers, dem Bezüge einer
täglichen Vrotpurtion von 840 Gramm und der
Montur «ach Maßgabe der bestehenden Unifor-
micrungsvorschrift wird hiemit der Concurs aus-
geschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als: des Lebensalters nicht über
35 Jahre, guter Gesundheit, des unbescholtenen
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Voltsschulnnterrichtes und der beiden Landes'
sprachen sowie allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
und des durch Militärdieustlcistung begründeten
Anspruches auf eiue Anstellung im Eivil-Staats--
dienstc,

b innen d re i Wochen,
vom 14. Mai 1883 an gerechnet, bei der gefertigten
t. l. Staatsanwaltschaft zu überreiche».

Jeder uru augestellte Gcfaugenaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück-
zulegen, wornach erst nach erprobter Befähigung
feine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach am 6. Ma i 1883.
K. l . Staatsanwaltschaft.

(2049-2) Kunämackun«. Nr. 3164.
Vom l. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach wird

gemäß 8 26 des Landcsgcsctzcs vom 25, März
1874 bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches filr

die Catastralgemeinde Horjul
angefertigten Bcfitzboge», Liegcnschaftsverzeich»
nifse uud Mappen vom 8. Mai l. I . angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
fo werden die weiteren Erhebungen

am 2 1 . M a i 1883
gepflogen werden.

Die Ucbcrtragung amortisicrbarer Förde»
ruugcu ius nene Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Versassuug der Eiu»
lagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am 8. Mai
1883.

(2079-1) Humlmackmnu. Nr. 2658.
Vom gefertigten k, t, Bezirksgerichte Egg

wird hiemit bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Richtigkeit der zur
Anlcgnng eines nencn Gruudbuches filr

die Catastralgcmeiude Korcuo
verfasste», Hieramts zur Einsicht erliegenden Be»
sitzbogen Einwendungen erhoben werden sollten,

a m 2 5 . M a i l . I ,
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird dcu Iutercsscntcn bekannt
gegeben, dass die llcbcrtragung von nach ß 118
des allgemeinen Grundbuchsgcsetzcs amortisier«
baren Privatsordcrungcn in die ncncn Grund«
buchseinlagcn unterbleiben kann, wenn der Ve»
pflichtete noch vor der Versassnng dieser Grund»
buchscinlagcn. in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden kann, nicht vor Ablauf
vou vierzehn Tagen nach Kundmachung dieses
Edictcs stattfinden wird,

K. l. Bezirksgericht Egg, am 12. Ma i 1883.

(2080 1) Hunämllckung. Nr 2666.
Vom t. t. Bezirksgerichte Eag wird bekannt

gegeben, dafs der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung ciues neuen Grundbuches für

die Catastralgemcindc Schiroufche
auf den 28. M a i l. I ,

hiemit festgesetzt wird, uud werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein-
geladen, vom obigen Tage ab sich beim l. k.
Bezirksgerichte in Egg einzufmdcn und alles
zur Aufklärung fowic zur Wlchrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen,

K. t. Bezirlegericht Egg, am 12. Ma i 1863.

(2042-3) Knnämackung- Nr. 1813.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lacl werden zum

Behufe der
Anlegung eines nencu Grundbuches für

die Catastralgemcinde Lcskovca
die Localerhcbuugcu auf den

28. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 6 Uhr, bei Maria Erzen in Leskovca
mit dem Beifügen angeordnet, dass bei den-
selben alle Personen, welche an der Ermittlung
der Bcsitzvcrhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
suwic znr Wahrung ihrer Rechte Nothwendige
vorbringen können.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 3. Ma i 1883.

(1991-3 , Kunämllckun« Nr. 5074,
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling wir"

bekannt gemacht, dass die Localerhebungen z""
Zwecke der .
Anlegung eines neuen Grundbuches sul

die Etcuergemeindc Mottl ing
auf dcu 28. M a i 1883

und die darauffolgenden Tage, jedesmal vor-
mittags 8 Uhr, iu dieser Gerichtskanzlei nw
dem Beisätze angeordnet worden, dass auc
Parteien, welche an der Ermittlung der Ves>^
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ^
scheinen und alles zur Aufklärung sowie M
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können. ,̂, ,

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am 29ste«
Apri l 1883. ^ _ ^

(2041-3) Fiunllmnckunll. Nr. 1815
Vom k. I. Bezirksgerichte Lack werden zu"

Vchnfc der
Anlegung eines neuen Grundbuches,»»'

die Catastralgemcinde Terbija
die Localcrhcbuugcn auf den

25. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr. bei Mart in Kolelj. Bürge"
mcistcr in Terbija, mit dem Beifüge» angeol°'
»et. dass bei denselbcn alle Personen, wel^
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ew
rechtliches Interesse haben, erscheinen nnd alle»
zur Aufklärung sowie zur Wahruug ihr"
Rechte Nothwendige vorbringen können. ,

K. t. Bezirksgericht Lack, am 3. Mai 18^'

(1«95-3) Kundmachung . Nr.ösib.

Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark, Kärnten und Kram in Graz werden übel
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrcchte aus die in dem «eU^
Grundbuche für die uachbezeichncten Catastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenige"'
welche sich durch deu Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren ^ccht",
verletzt erachten, aufgefordert, ihrcu Widerspruch längstens bis letzten November 1883 ^
deu, betreffenden l. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erhebe''
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen. ^

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; <>M
st eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

«5

l? Catastralgemeinde Bezirksgericht Nathsbeschluss

L ^
1 Igcndorf Laas 11. April 1883, Z. 4644,

2 Vcrhnik „ 11. „ 1883, g. 4645.

3 St. Iobst Oberlaibach 11. „ 1883, Z. 4749.

4 St Agatha Laibach 18. . 1883, Z. 5103.

5 Sadobraw» „ 18. „ 1883, Z. 5104.

Graz am 2. Mai 1883.

l1984-3) Kundmachung. Nr. 5M
Vom k. l . steierm.-lärnt,'krain. Oberlandcsgerichte in Graz wird bekannt gemacht, bass^,

Arbeiten zur Ncuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des >̂
zogthums Krain beendet und die Eutwürfc der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget 1 ^ '

Infolge dessen wird in Gcmäßheit der Bestimmungeu des Gesetzes vom 25. Ju l i 1° .
R. G. Nr. 96, der 1. J u n i 1 8 8 3 als der Tag der Er'össnuug der ncncn Grundbücher °
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kuudmachuug festgesetzt, dass vo» dicseM.A ̂
au neue Eigenthums», Pfand« und andere büchcrliche Rechte auf die in den Grundbuch?
eiugctrageucu Liegcuschasten nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworo '
beschränkt, auf audcrc übertrage» oder cmsgchobe» werde» können. h<.<

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser nenen Grundbücher, welche bei den unten
zeichnete» Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschrl?"
Verfahren eingeleitet, und werde» demnach alle Personen: ^ ,,̂ ,l
a) welche auf Grund eiucs vor dem Tage der Eröffnung des neue» Grundbuches erworve

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder ^ l v ^
hältuisfc betreffenden Eintragungen in Anspruch uehmeu, gleichviel, ob die Acuderuug 0 " ^
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften
der Zusammenstellung von Gruiidbuchskörpern oder in anderer Weise erfolgen soll! < ^

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnuug des neuen Grundbuches auf die in bewie ^
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dicnstbarleits- o^ r ^ zM
zur bücherlichcn Eiutraguug geeignete Rechte erworben haben, foferne diese Rechte " " ' ^
alten Lastcnslande gehörig eingetragen werden sollen u»d nicht schon bei der Anlegung
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — arech^

aufgefordert, ihre diesfälligcu Aumelduugcu, uud zwar jene, welche sich auf die Belastung ,l
uutcr d beziehe», iu der im 812 obige» Gesetzes bezeichuctcn Weise lä»gste»s b i s zum , ^ ^ „ s
M a i 1 8 8 4 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten cinzubriugcn, '" ! H i ' '
das Recht auf Gcltcndmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen g u ^
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage der in dem neuen Gruno
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gnteui Glauben erwerbe«. <>lden̂

Au der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch uichts geändert, dass das auzmnc ^ ,
Recht aus ciucm nußer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichUlaic» ^ j
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Partei-
Gericht anhängig ist. „H ^

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt, "
eine Verlängernng der letzteren für einzelne Parteien unzulässig. ^ "

i ^ Ea tas t ra lgeme iudc B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

! ^ ^ ^__^-----^

z 1 Stenitschno Neumarltl l i . Apri l 1883, 1.4554.

i 2 Ostrog Landstrah 18- „ 1883, Z. 4704-

3 Gorcnjawas Nasscnfnß 18. „ 1883, g . 470b,

4 Ratitniz «cifniz 2i>. „ 1 8 8 3 , 3 ^ 4 5 ,

Graz am 2, Mai 1888,
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Ä n z e i g e b l a l t .
(1775-3) Nr. 2485,

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
^ rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
uManzprocuratm Laibach die exec,
"ersteigerung der dem Anton Josef
b°n Pilpach gehörigen, gerichtlich auf
^ 6 0 st. geschätzten, im Gerichtsbezirke
Altai liegenden laudtäftichen GuteS
^anderschhof wegen eines Steuer- und
Umlagenrückstandes per 158 si. 38 kr.
^ A. bewilligt und hiezu drei Feil-
"etungs-Tagfatzungen, und zwar die
"ste auf den

2 5. J u n i ,
"e zweite auf den

2 3. J u l i
Und die dritte auf den
. 27. August 1 8 8 3 ,
ledesmal vormittags 10 Uhr, im landes-
^nchtlichen Berhandlungssaale mit
^Ut Anhange angeordnet worden, dass
""s Pfandgut bei der ersten und
feiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
"ber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
em Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
"legen hat, sowie das Schätzungs-
Protokoll und der Grundbuchsextract
l°nnen in der diesgerichtlichen Regi-
'tratur eingesehen werden,
^ a i b a c h am 17. Apri l 1883.
U364—3) Nr. 1069.

^ Belanntmachung.
Na f̂ "' Michael Kralj und seinen Rechts-
"Molgern von Vevtaöe unbekannten Auf-
''Mltt>s, rücksichllich dessen unbekannten

^cytsnachfolgern, wurde über die Klage
der n ^ - ^ Februar 1883. Z. 1069.
^" "targaretha Kralj von Vertäte Nr,
von V " ^sitzung Herr Peter Perse
h.s, ^lchernembl als Curator ad actum
t v ? ""^ biesem der Klagsbescheid,
ali?^ ^ l n ordentlichen mündlichen Ver«
^en die Tagsatzung auf den

vorn,,.. 23. J u n i 1883 ,
o r d ? ^ s 9 Uhr. Hiergerichts ange-

"F wurde, zugestellt.
10 c>''' Bezirksgericht Tschernembl, am
< ^ b r u a r 1883.
^ 8 ^ 2 ) Nr. 2054.

Executive
'"ealitätenversteigerung.

d)z^0'n ,. f. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
«.ylemil bekannt gemacht:

d°n n>^ über U «suchen des Jakob Valenöiö
^erss, "lk Hs , -Nr . 34 die executive
Prew «^lmg. der dem Johann Seles von
4io sM.Nr . 54 gehörigen, gerichtlich auf
hikzu k ̂ ^ ^ ^ e n Realität bewilliget und
ztvll? ?^^ Feilbietungs-Tagsatzungen, und

" t erste auf den
d i e ^ . 22. J u n i ,

^eite auf den

° " dritte auf den
ledesm . ^ ^ August 1 8 8 3 ,
der ^ " vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
8eort>>, . ^°"zlel mit dem Anhange an-
bei d worden, dass die Pfanorealität
Nur >,̂  ^ n und zweiten Feilbietung
l>el dcr . ^ " über dem Schätzungswert,
^ntll„° ^"len aber auch unter demselben

Htgeben werden wird.
insbeŝ . ^ ̂ ^itationsbedingnisse, wornach
^Nbot, . " ieder Licitant vor gemachtem

" em 10proc. Vadlum zu Handen

der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistrlz, am
3. April 1883.
(1366—3) Nr. 1039.

Bekanntmachung.
Dem Johann Widman von Rodine

unbekannten Aufenthaltes, lücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äs praes. 8. Februar
1883. Z. 1039, des Johann Mnsiö von
Tuschenthal Nr. 10 wegen 39 f l . 50 kr.
Herr Peter Pevse von Tschernembl als
Curator aä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum Bagatell»
verfahren die Tagsahung auf den

23. J u n i 1883,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. Februar 1883. ^
'(1628—3) Nr. 1644.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Johann
Iamsek von Peteline als Cessionär des
Andreas Valant die mit dem Bescheide
vom 20. Februar 1883, Z. 1037, auf
den 7. April. 7. Mai und 6. Juni 1883
angeordneten Feilbietungen der Realität
Einlage Nr. 12 der Steuergemeinde Kleöe
auf den

2 1. M a i ,
2 0. J u n i ,

2 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
mit dem vorigen Anhange übertragen
worden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 23sten
März 1683.

(1627-3) Nr. 1251-

Ueberttagung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Antonia Stritzel
von Laibach (durch Dr. Sajovic) werden
die mit Bescheide vom 9. Dezember 1882,
Z. 6670, auf den 14. März. 14. April
und 16. Mai 1883 angeordnet gewesenen
Tagsatzungen zur executive» Veisteigerung
der dem Georg Bizjak von Lustthal ge-
hörigen, gerichtlich auf 2391 ft. 80 lr.
geschätzten Realität kä Gut Lustthal
Rectf.-Nr. 42/k. Einlage Nr. 8 der Steuer-
aemeinde Lustthal, auf den

2 1 . M a i ,
2 0. J u n i und

2 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
zur Abhaltung in der Gerichtskanzlei mit
dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Egg, am Iten
März 1883.

(1794-3) Nr. 1336.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird znr Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 306 f l . und «03 fl. ö. W.
geschätzten Realitäten des Andreas Filipiö
von Merzliverh Lud Urb.°Nc. 174 und
175 aä Herrschaft Lack, Einlage Nr. 4 und
5 der Catastralgemeinde Koprivnik, der

22. M a i
für den ersten, der

22. J u n i
für den zweiten und der

24. J u l i 1883
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Kauflustige haben daher an den
obbestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtstanzlei

im Schlosse zu erscheinen und können
vorläufig den Grundbuchsstand im Grund'
buchsamte und die Feilbietungsbedingnifse
in der Kanzlei des obgenannten Bezirks-
gerichtes einsehen.

Lack, den l. April 1833.

"(2025—1) Nr. 2700.

Ueberttagung
drittel exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Matiöiö
von Slivice wird die mit Bescheid vom
16. September 1682, Z. 9271, auf den
15. März 1883 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Valentin
Invaxöiö von Mauniz gehörigen, gericht«
lich auf 1937 ft. 50 kr. bewerteten Nea«
litat 8ud Rectf.-Nr. 235 aä Haasberg
wegen fchuldigen 46 st. s. A. auf den

2. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, loco r n sitas par-
cellenweise mit dem früheren Anhange
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
20. März 1683.

(1793-3) Nr. 1198.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 100 ft. ö. W. geschätzten
Realität Einlage Nr. 61 Catastralgemewde
Eisnern des Valentin Tauöar von Eisnern
Nr. 84 der

23. M a i
für den ersten, der

23. J u n i
für den zweiten und der

25. J u l i 1883
für den dritten Termin mit dem Bei-
sätze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangegeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtskanzlei
zu erscheinen und können vorläufig den
Grundbuchsstand im Grnndbuchsamte und
die Feilbietungsbedingmsse in der Kanzlei
des obgenanntm Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 2 l . März 1883.

(1662—3) Nr. 2102.

Executive
Nealitäten'-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
St . Mathias von Slap (durch Herrn
Matthäus Köder vun Slap) die executive
Versteigerung der dem Anton Hmelal
von Slap Nr. 94 gehörigen, gerichtlich
auf 250 fl., 350 fl. und 120 f l . ge<
schätzten Realitäten 2.ä Catastralgemeinde
Slap. Einlage Nr. 152. 153 und 154.,
bewilligt und hiezu drei Fcilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

26. J u n i ,
die zweite auf den

27. Juli
und die dritte auf den

28. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Di Uicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Grunobuchsextracle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Fcistriz, am
«. Uprll 1883.

(1301—3) Nr. 1031.

Bekanntmachung.
Dem Georg Aaric' von Zapodje un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichllich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äv pra.68.10. Februar
1883, Z. 1081, der Margaretha Barit
von Zapodje Nr. 25 wegen 100 fl. o. 8.c.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator aä uctum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagfatzung auf den

23. J u n i 1883 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
11. Februar 1883.

(1578—3) Nr. 1971.

Ermnenmg.
an Johann Bat t i g , resp. dessen un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird dem Johann Vanig, resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiermit erinnert-.

Es habe Matthäus Battig jun. von
Zapuze wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Ersitzung des Eigen-
thumsrechtes an der Realität tom. IV.,
pllss. 27 aä Herrschaft Wippach, nud
pra«8. 30. März 1883, Z. 1971, hier"
amts eingebracht. worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

17. J u l i 1682 ,

früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklag-
ten weaen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Johann Krajnc von Zapuze
als Curator aä aewm auf ihre Vefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
6. April 1883.

(1841—2) Nr. 2987.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh. Simonie
von Podreber die executive Versteigerung
der dem Niko Predoviö von Iugorje Nr. 6
und Johann Klemenöii! von Sela bei
Lacken gehörigen, gerichtlich auf 1581 fl.
geschützten, im Grundbuche aä Herrschaft
Nadllöek Urb.-Nr. 162 und Extr.-Nr. 16
der Eteuergemelnde Dule, dann toi. 55
und 128 aä Herrschaft Gottschee und
Extr.'Nr. 32 der Steuergemeinde Sodi-
verh vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr. hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schlitzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Mcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Vezirlsgericht Mott l ing, am
15. März 1883. " '
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Nil MiM
Mr 2 ^»83 Lior mit Nobovorriolltunss. Fut
2̂129̂ 1 orli»1t«n, i8t billig ^u 3 - 1

LnlmlilllMtt lür. 24, ebeneslllg linll8.

> > Vis ^loäeii^eit.
R M 1I1u8tliortu Loitunss für
R M ^I'oilotte u, Illlndarboitnn,
^ »> ,̂I1o 14 1'll^o oin« Num-

^ F UM» »F^ luor. ?l-«jg viorto^iillrlioli
^U > W « ^ 75 III, ^ildrlidl «läoiwinon:
I ^ M ^ M 24 I^ummsrn mit 1'oilottan

UMW^ssU und Nilndarbmton, ont-
F M K luiltuud ^o^on 2000 ^bbil-

M > K dun^on mit LoZeliroidun^,
^ ^ > V ^ ^vololw 6ll8 ^mixo 6om'«t
^ ^R dor ^urdorobo un«1 Î oib-
»il8olio Nr vllwuu, Illädonon und I(n»bon
v̂io lür d»» 2kitvru Xiudo8iilt«r unlt»880ll,

«Iion8n, dio Î oib>vü3(:uo lür Itorron und diu
Lott- und 'Ii8LUw^8oIl0 oto. >vi« dio N»ud-

»rdoiton in ibrom ^anxan Umllln^u.
12 Voila^on mit ot̂ vu 200 8en»ittmu3torn lur
»Ilo <3ogou3tlindo dor (-ilirdorobo und ot>v«,
400 Nu«tol-V«l2ni(:li!UU!^«i! llir ^Voi«»- und

Luntstiokoroi, I^ilmon8-(!uil?r«n oto.
^bonnomont3 cordon '̂sdorxoit »nssonommon
boi »Hon Vuctillllndiun^on u, ?o8tan3t»Iton. —
?rud0'I>summyrn ssr»tig und lrlmea durcli di«

Dxpoditiou, V^iou I.» O^orn^aggn 3.
(4409) 9 - 8

s»Ulllllll!l»!»»!l»!«»l»ll!l!»!«!!Illll»l!l>l»!«»!l!ll!ll!!»:ß)

V Izkilstillvel'. j ^
1 j - unä Lrlm1t,unß8miU6l, 8inä 2,u««er ̂ js
H- !iei den Herren ^pot^ekern I l l»,^r Iss
Hj- llnd 8'«vodoü» nock l)oi lloi'i'i, D^,
^ D X » r i n ^ « r und in» Orü1i»l>.t!oQ»- D ßv
^ Z Ioo»I« an der llradet/!i^kr!!<!kc: -w^
^ V (ü k'Iacon L»86n/. 1 l!., 2».nnpu1vLr - ̂
1>ß 60 kr.) 2ll dLkannnßn. (1559) 10 D^

OM!»!!»!!l»l!!!!«!»!!!!»»»l!l»»l!!!l!»!l»l»l«»»»!!»l»MN

no,i»w Uugt«l, unsslaudliell ^Vlindordar billiss.
N>l8wrlcalton vol8ondon ^vir aul^Vun8cl> fruneo
und UlU8oN8t; lldor nicilt »n ̂ »po2io!-«i-, nient

»n ^'»^otonuiindlyr, niciit l̂n >Viodyrv0rI<iwfur,

«onäelll u»lr tt« 1'r ivi l t lvute, d» «8 u»8
l»l<8<»1uL nid i t lliüfflidl, »ul'diono un^Iliu^Iieli
dilli^un I'roig« und au^o^oicnnot Zeliäne V/l^ro
lwun liu^litt lio^villisso» ẑ u lii^inwn.

Lonno»- falinonfabrik.

Aoge Nr. 4̂ 9
im landschaftlichen Theater in Laibach zu ver»
laufen, auch zu vermieten. - Näheres bei Herrn
Advocate» Z>r. U f e f f e r e r . (2035) 2 - 2

Am- 8iclwln l»,tionol!on lodtnn^ d«8 tlaug-
8«u>vllini>w8 oiunkolllu Dr. N. ^LrOQsrs

(ssOssou Lolî vamm).
llorr <3»r1 X» ,u«o l i o ^ i n I.n.1d«.oli ̂ idt
daggoido bi l l ig t , Iioi Oli^iulli^odinden mit

kobam liadatt »d. (1686> 20-4
I)»» ^ntinwrulion i»t »I» «i»te>», kllmnin
z)»tvnti«itv8 Ilnprii^nisi'- un«i I^oliui-)!^-
t«i'inl in Inin<lßltt»u»«n<I V6lvv«n<1un<^<,n

Iiüc^l^tst' AliUtili'-, Hlini«t«,'l^I- i>n<I 1i<>

t!>to<k, l^ilullli», I'vulillti^k^it, >Vui',uti>u»»
nn<I ^«««lxssvtttkr «iui>kollI<!N und anssn-
nrdnot, ?lo«^0et, It»tl» und ̂ ugkunlt, lmoll

2ur ^lll^F« von N8koII(,r«ion ot«. grätig.

cliomisoka ^tlblilc in V^ i « n , X. Loxirk.

uzte!'!'. Lseilit Nliztäll
kür Hauäsi uuä (^L^srds iu Erlest.

ln Lanlinnten
4 1»^v L̂ ündissuuss 3 '/«^loosnt,
« « » 3«/ , «

30 .. ^ 4
b'ür din in Umlllul dolindliclinn Ninl»ss8-

brief« tr i t t naeii Ull8»ss»du dar vorgWelirio-
b«nou Ivillldi^uu^ mit dem 27, er,, 31, «r,,
und 22, ̂ ovumdor ll. «. dor uouo 2iu8vnt»rik
in Xrukt.

ln fllllpoleons «los
ZOtüssissu Lüudi^ilutz' 3 kroosut,

3m0nu,tliollo ^ 3V< »
6 « « 3'/, «

in Lu,nkn0ten2'/, kruo. >̂ in8on uuf^sdon Nstrag,
VN!̂ u,«uI«0N3 d'or obno 2iu»un.

Kul Wion, ?r»ss, ?«8t, Lrünn, 1'roppllu, Î om-
l»or^, I^»id»ed, Normllun8tlldt, Inn8bru«k,
Ural«, 8»!2dulss, Klaxoniurt, H^ram, ?iums

n«68«nfroi,

Xäut« uu<1 Vvikilute
von DoviLSü, iIll«Ltnn 8owio Ooui)0N«-InoHgso

V,?l0o. krovi8ieu.
V l j l 8 0 t i U 8 8 6

ülll >V»ssllnt8 tfo^on bllr 5^/, ?r<)<:, 2in8M!
p. »,. kriinou ?rovi3lon,

ss«ss<m (^roditoröllnunF in I<on-
don '/, ?roo. ?rovi8iau;

aus ^ffsvten 6I'rc»c 2iu8c,n zior ^stllir big
2um ^otllisso von N.2000,

»us uüiioro Lotrii^u Liu85u88
bn8nndoror V«roindu,runx
vorbnbllitcn,

' l r le«t, 23. 0ktodur 1882 (4) 52 20

I Laikcher Äctiengesellscliaft für Gasbeleuchtung, l
<jg Die diesjährige ordentliche 5

5 Generalversammlung \
gf" findet <<

j g Freitag, den 15. Juni 188:iy vormittags 10 Uhr <
j£)j£ in dorn Fabrikslocale statt. <
^ X j a l T o a c l t , don 15. Mai 1883. j

§». (2127) D e r "VerTvaltungsratli. ;

O-egrrUndet ^ . ^ \L *

(1108) 12-8 v ^ f ^ t U e !* CVVf* 3P.AJB23XK:
<t efce -&-°v ^ \ J v o n

$^A*N \e*v X «dC f o i n e n holländischen

^ t ^ l * ^ WIEN,
^Ol V* I., K o h 1 n. a r k t N r. 4.

^ Zur Bequemlichkeit dos p. t. PublicuuiH Bind dio Iiiqueure ocht auch
bei don bokaunton rouommiurtoa Firmon zu haben.

^ 1 . 1 . Ü2gl38 ll! fi l ial:!?, NuesMszM?. ß
^ l «„lnlielill i>il:ll xu>- I1<̂ x>l-!!̂ !>!!1<> ll!!«r lN!8 ^nli»,88 ü«r H.11orköok»t«n -
3 ! H.nv^«»onl»vit 8r . 2I»^63tä,t »laUlindLndLn z -

- ' von I 'vul l tor i ! >lnd n»,u»ta.y»,clo!i, ôn!<? iluoil ?.lll- I^ielkrunß von l 3
3 ! I^2.i2.27l.S3^. in u,11en (.in>«86N, '^Ž^N.x>I2SI?l., I^NI»,I22.QI2.2 kW. ! ^
3 l !ÜU den niecirlßLten proiäou. s19l)8̂  13—5 ^ -

^ ! D ^ ^ ^ln liir reelll/eili^L I^ielerunß ßuiü.nlic:ren ^» dünnen, wird ! r
3 ^,"86^^ten, die ^vollen ^ullrü^k ui« 1äuß8t6U8 15. ̂ uni xu «keilen. ^ H W ^ ) ^

Im Hotel „Stadt Wien"
sind mehrere alte Fenster mit Fensterstock und Jalousien 7Al

T7"erl£a,"CLfen.- Ferner worden daselbst mehrere gebrauchte Ein*
richtungsstücke sowie gebrauchte Bett- und Handwäsche abgegeben-

La ibach am 15. Mai 1883. (2122) 1-1

Krainische Ballgesellschaft.

jjj bei Eisenkappel in Karaten |
Jj] entdockt im Jahre 1880 im vorlassorion Flussbotto dor Vollach, ist nach dor
L| Analjso von Prof. Dr. M i t t o r o g g e r oin alkalisch - muriatischer Säuerling |
pl erston Ranges. j
=1* Diesos koblonsünrehültigo Mineralwasser ist nicht nur oin angenehmes |
yj u n d e r f r i s o h e n d e f l G e t r ä n k , sondorn hat sich laut den Torlicgondou Zoug- .•
IJj niason medicinischor Autoritäton bisher als vorzüglich bewährt:
f\\ Bei ohronlsohem Nieren- und Blasenkatarrh und Ubermässiger I
U] Harnaäurebildung, bei Lungenkatarrh und beginnender Lungen- |
JTi tuberculO3e; boi Katarrlion der Athmuugs-, Vordauungs- und Iluniorgano; j
U büi aolbst langjährigen Blasenleiden, wo durch alle andoron in solchen |
={ Fälion indiciorten Mineralwässern keine Besserung erzielt wurde. 120521 13 2 1
j ] | ' J I

TJJ Niederlage in Laibach: Feter Lassnik. I
^^ .^

l «I . fmanuel ©tlbcl0 S 5 - icsaniiueltt iJt*«
Q ^ «o 2)em beutfe^en SSolfe 6ietcn reif [jiemit
^s '« in 40 dtefenwöen ä 50 ̂ f.

_ S ^ Wc ©efammetten SDSerfc feine? fiie6fingSbi^ter§ in einer elegant auäfleftattetei»
3 C ^ jj Äreinoctao=2luäjiabe.

I * i €mfumel (Kcibcls icsnininclte icr l i t
S c=^ t5 föi^en 3Karf 20. —, mäfjrcnb bie in i^nen enthaltenen @injel=9luöfla6en <{t(*
^ Ö •£ ajJarl 55. — soften. ÖP
•ä ^ J* 3 n l | a » : «cbidjtc. geitffinmmi. — 3uniuSlifber; 3 u l i a n . epifdjtS graomcnt . - - 9 J f U ' , n
g S <3 bifltt. Örtiffttt unb «tbfi if t lät icc. — Späi^r l f tb lKt te r . ^cvolbsniff. - !pocti|d)c t y ^ W " " 9 , ^ '
£ kJ3 «C- 5BifH(i|en, Cbfii, eicgicn. GInjftjiVS öifb«bud). - 2)rnniati|d)c ^idjtungm: »ruuljilb. 3!i< »°""jL
c «j <8' «c6U8 föolb Wirb flar im ^cucr. — SopfconlSbc. Weificr 'JInbtca. — SDit 3oflb «on S-̂ .i'i „
§ ^-—£ j j ©«Uesn^eit8fl«bii^lf. spodijdpc Urtttft^uiigcit aus bem g-raitiüftfdjctt, C?nflliidjm ""* Spß"1!*'

j , ^ but(§ aUe foltben JBu^^anblungen, sonne bic
00 ^ Stuttgart. X (5. ß o t t a ' f ä e 25ud)banM»tt0^

I Die k. k. priv, I

yaliz. Actien - Hypothekenbank
i n Xjerrx"bea:gr I

omittiert I

öproc. Hypothekenbriefe u. öproc. prä- I
miierte Hypothekenbriefe I

(mit fl. 110 für jefl.100 verlusbar), I
welche sich zur I

Capitalsanlage ganz besonders eignen. I
Dio Hypothekenbriefe können infolgo dos Gesetzes vorn 2. Juli I8w>> I

R. G. Bl. XXXVJ1I. Nr. 93, zur fruchtbringenden Anlegung von Capitalion der •
Stiftungen der unter öffentlicher Aufsicht stehondon Anstalten, dann von_r^" I
pillar-, Fidoicommiss- und Depositengeldern, senior infolgo Allorhöchstorrj« " I
Schliessung vom 17. Dozorabor 1870 zur Sichorstollung von Militär-Heirats- •
cautionen und fzum Börsencourso) zu Dienst- und Geschäftscautionon v°" I
wendot worden, I

Obigo Pfandbriefe hält stets am Lager und vorkauft billigst dio I

krainische Escompte-Gesellschaft I
in Laibach, I

allwo dio fälligen Coupons sowio dio vorloston Hypothoken-Pfandbriofo stenej- I
frei uud ohne Abzug eingelöst worden. (1394) bi—^ J

Druck und V e r l a g von J g . v. K l e i n m n y r H Fed. Vamberg .


